
Alle Dörfer bleiben!
Keine Heimat für Kohle!

Startpunkte:
Fahrrad: Mönchengladbach (13 Uhr) & Erkelenz  
Zu Fuß: Wanlo, Kuckum, Berverath,  
Holzweiler und Kaulhausen

23.3.19 
 15 Uhr

Sternmarsch

alle-dörfer-bleiben.de

im Rheinischen Braunkohlerevier

#AlleDörferBleiben

Abschluss: Keyenberg



Der vorläufige Rodungsstop im Hambacher Forst 
ist ein großer Erfolg für das Klima und für unsere 
Heimat! Diesen wollen wir nutzen, um weiter dafür 
zu kämpfen, dass die Braunkohle im Boden bleibt 
und unsere Dörfer erhalten werden und lebenswert 
bleiben. Um die sinnlose Vernichtung unserer Häu-
ser, Kirchen und Böden aufzuhalten, braucht es die 
Gemeinschaft von allen!

Lasst uns zusammen ein Zeichen setzen: Kommt zum 
Sternmarsch! Gemeinsam stellen wir uns friedlich dem 
Tagebau entgegen und sagen:
STOP! Bis hierhin und nicht weiter!

Kohle stoppen heißt: Alle Dörfer bleiben - lebenswert. 
Die, die von der Abbaggerung bedroht sind, und auch die 
am Grubenrand! Und: Die Klimakrise bedroht die Heimat 
von Millionen Menschen weltweit. Auch deren Dörfer sollen 
bleiben!

Was passiert an diesem Tag? Wir starten um 15 Uhr von 
verschiedenen Orten aus - Kaulhausen, Wanlo, Holzwei-
ler, Berverath, Kuckum/Unterwestrich und Erkelenz. Von 
dort ziehen wir in fünf „Sternschweifen“ nach Keyen-
berg,dem Dorf, das nach den Plänen von RWE als 
nächstes dem Tagebau Garzweiler weichen soll.

Mit einer gemeinsamen Abschlusskundgebung wer-
den wir zeigen: Bis hierhin und nicht weiter!

Detaillierte Infos findet ihr unter:
www.alle-dörfer-bleiben.de
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Damit alle Dörfer bleiben


